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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TV 1909 Münchholzhausen : Spvgg. Lemp 1949 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TV 1909 Münchholzhausen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 3

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1909 Münchholzhausen
am Freitagabend in den Armen: Thorsten Wassmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 3 Partie gegen Spvgg. Lemp 1949 gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigten an diesem Tag Wittlif und Wassmann, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ritter / Watz
und Neuhof / Schneider, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Janfrüchte / Wittlif
bezwangen anschließend Neuhaus / Kloos in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Anlaufschwierigkeiten mussten Loh / Wassmann zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Zwischenzeitlich musste Marc Janfrüchte zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Jochen Neuhof, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Robert
Ritter bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Neuhaus. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Unglücklich war Christian Loh in
der Partie gegen Patrick Kloos, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Michael Watz bekam wenig später seinen gleichstarken
Gegner Mario Holler beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Eugen Wittlif besiegelte mit einem 11:3, 8:11, 11:7, 11:4 gegen Stefan Schubert einen Punkt für sein
Team. Thorsten Wassmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen
Schneider beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Chancenlos war wenig später Marc Janfrüchte gegen Christian Neuhaus nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Diese Niederlage war gleichzeitig die 14. für Janfrüchte seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 10 Siege gelangen. Robert Ritter hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen Jochen Neuhof beim 11:9, 11:6, 11:8
wiederum wenig Schwierigkeiten. Durch diese Niederlage liegt Neuhof nun bei einer Bilanz von 2:16
seit Beginn der Saison. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mario Holler war für Christian Loh am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:12 (Loh) und 9:10
(Holler). Mittlerweile stand es damit 6:6. Recht kurzen Prozess machte hingegen Michael Watz beim
11:8, 11:7, 11:5 mit Patrick Kloos und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Eugen Wittlif wehrte eine 1:0 Satzführung
von Jürgen Schneider ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch diese Niederlage
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liegt Schneider nun bei einer Bilanz von 3:12 seit Beginn der Spielzeit. Die richtige
Herangehensweise hatte Thorsten Wassmann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Schubert ab
dem ersten Ballwechsel. 7:7 (Wassmann) bzw. 1:3 (Schubert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1909 Münchholzhausen nun ein Punktekonto von 8:18 Punkten
auf, während Spvgg. Lemp 1949 vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TSV 1900
Fleisbach ansteht, 2:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1909 Münchholzhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV 1951 Neukirchen.

 Statistik:
 TV 1909 Münchholzhausen

Doppel: Ritter / Watz 0:1, Janfrüchte / Wittlif 1:0, Loh / Wassmann 1:0 
Einzel: M. Janfrüchte 1:1, R. Ritter 1:1, C. Loh 0:2, M. Watz 1:1, E. Wittlif 2:0, T. Wassmann 2:0 

 Spvgg. Lemp 1949
Doppel: Neuhaus / Kloos 0:1, Neuhof / Schneider 1:0, Holler / Schubert 0:1 
Einzel: C. Neuhaus 2:0, J. Neuhof 0:2, M. Holler 2:0, P. Kloos 1:1, J. Schneider 0:2, S. Schubert 0:2


